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Herren Kreisliga C Gruppe 1

DJK Offenburg V : TUS Rammersweier III 
Freitag, 07.10.2022, 18:30 Uhr

Saegert in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Siegfried Beinschrodt nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste TUS Rammersweier III im Match der Herren Kreisliga C
Gruppe 1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam DJK Offenburg V, welches
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:31) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Fabian Saegert, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Derr / Kordalewski bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Nötzel / Saegert. Heimpel /
Teichgraeber bezwangen Graß / Meyer in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach einem Erfolg für Krieger /
Yang sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Broß / Beinschrodt letztlich
nicht zu einem Sieg nutzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas
Meyer wurden Justin Derr unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Edward Kordalewski und Josef Graß, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Graß zu
Ende ging. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Zwischenzeitlich konnte Noah Heimpel zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen
Fabian Saegert aber trotzdem klar mit 8:11, 4:11, 11:4, 9:11. Ausreichend spielerische Mittel hatte
dann Jakob Teichgraeber dagegen letztlich parat, um sich gegen Roland Nötzel durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:5 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Maik Krieger zwar einen Satz weggeben, fuhr
nachfolgend sein Spiel gegen Siegfried Beinschrodt aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das folgende
Einzel zwischen Dong Yang und Friedrich Broß endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der DJK Offenburg V und
TUS Rammersweier III in die Box. Justin Derr hatte im Anschluss seinen Gegner Josef Graß beim
klaren 3:0 recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Edward Kordalewski das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Thomas Meyer noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Noah Heimpel holte am Nachbartisch indes mit einem 3:1 gegen Roland
Nötzel einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Deutlich nach
Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Jakob Teichgraeber gegen Fabian Saegert, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Maik Krieger gelang es, Friedrich Broß im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
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100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Beim 0:3 gegen Siegfried Beinschrodt fand dagegen Dong
Yang von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für die DJK Offenburg V nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SF Goldscheuer III am 15.10.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft TUS
Rammersweier III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TTG Ulm III
am 15.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Offenburg V

Doppel: Derr / Kordalewski 0:1, Heimpel / Teichgraeber 1:0, Krieger / Yang 0:1 
Einzel: J. Derr 1:1, E. Kordalewski 0:2, N. Heimpel 1:1, J. Teichgraeber 1:1, M. Krieger 2:0, D. Yang
0:2 

 TUS Rammersweier III
Doppel: Graß / Meyer 0:1, Nötzel / Saegert 1:0, Broß / Beinschrodt 1:0 
Einzel: J. Graß 1:1, T. Meyer 2:0, R. Nötzel 0:2, F. Saegert 2:0, F. Broß 1:1, S. Beinschrodt 1:1


